
Bebauungsplan „Wohnpark Fuchshof“ 
Nr. 045/02

- Entwurfsbeschluss

- Förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange

- Auslegungsbeschluss Flächennutzungsplanänderung

Bauausschuss

09.02.2023



Chronologie - Verfahrensablauf
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▪ Rahmenplan und Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan 

„Fuchshof“ Nr. 045/02

▪ Abbrucharbeiten der ehem. Jägergärtnerei und Stadtgärtnerei

▪ Beteiligungsphase und Abschlussveranstaltung im katholischen 

Gemeindezentrum

▪ Beschluss der Fachkonzepte

(Freiraumkonzept / Mobilitätskonzept / Städtebaulicher Entwurf)

▪ Vergabe von Ingenieursleistungen (Erschließungsplanung)

▪ „Wohnpark Fuchshof“: Erarbeitung Grünordnungsplan (GOP), 

Umweltbericht und Artenschutzkonzepte

▪ Mündlicher Bericht zum Sachstand 

▪ Entwurfsbeschluss Bebauungsplan „Wohnpark Fuchshof“

▪ Bau- und Entwurfsbeschluss Innere Erschließung

▪ Satzungsbeschluss Bebauungsplan „Wohnpark Fuchshof

▪ Beginn der Erschließungsarbeiten

27.09.2017

Jan. 2018 – Sept. 2018

Januar/Februar 2018

05.12.2019

23.07.2020

Aug. 2020 – Dez. 2022

09.10.2020

01.03.2023

26.04.2023

Sept. 2023

Anfang 2024

✓

✓



Lage im Raum – Geltungsbereich Bebauungsplan (Luftbild 2019)



Städtebauliches Konzept Wohnpark Fuchshof (2021)



Freiraumkonzept Fuchshof



Freiraum und Grünstruktur – Planungen der öffentlichen Freiflächen



Freiraum und Grünstruktur – Maßnahmenkonzept Artenschutz



Energiekonzept und technische Infrastruktur

Zur Erreichung der Klimaneutralität wird eine Maßnahmenkombination aus 
regenerativer Wärmeversorgung, lokaler erneuerbarer Stromerzeugung und einer 
ressourcenschonenden Bauweise empfohlen.

Daraus resultieren folgende, zwingend einzuhaltende Maßnahmen:

▪ Photovoltaikanlagen auf 60% der Bruttodachflächen inklusiver 
Dachbegrünung.

▪ Regenerative Wärmerzeugung durch Anschluss an die ökologische 
Fernwärme. Die Fernwärmeversorgung erfolgt größtenteils über die 
Rücklaufauskopplung.

▪ Bauweisen mit niedrigem Einsatz von grauer Energie (Neubau in Holz-, 
Hybridbauweise).

▪ Gebäudehülle verbessern auf (mind.) KfW Effizienzhaus 55-Standard.



Mobilitäts- und Erschließungskonzept – Mobilität im „Wohnpark Fuchshof“

Attraktive und leicht verfügbare Alternativen zum Pkw

Notwendigkeit für eigenen Pkw wird verringert

Fahrrad
• Das Rad muss bequemer verfügbar sein als der Pkw
• Attraktive, sichere und leicht zugängliche Abstellanlagen
• Attraktive und sichere Radwegeanbindungen

… auch für Lastenräder und Fahrradanhänger

Bike-Sharing
• Lastenräder – Angebot durch Bauträger

ÖPNV
• ÖPNV-Anbindung muss schnell, sicher und zuverlässig sein
• zwei neue Haltstellen in der Fuchshofstraße
• Gute Erreichbarkeit der Haltestellen

Car-Sharing

• Sharing-Fahrzeuge müssen bequem verfügbar sein
• Sharing-Fahrzeuge in allen Tiefgaragen
• Sharing Fahrzeuge im BC 2 auch im Straßenraum
• Größere Sharing-Fahrzeuge in der Quartiersgarage
• Bewusste Entscheidung für die Nutzung eines Pkw



Mobilitäts- und Erschließungskonzept - Erschließungskonzept



Mobilitäts- und Erschließungskonzept - Wohnwege

11

Wohnwege

• Verkehrsberuhigte Bereiche: 
→ als Spielstraße, Begegnungszone
→ mit hoher Aufenthaltsqualität

• Viel Grün:
→ als Wasserrückhaltung
→ als Schattenspender und zur Kleinklimaverbesserung



wird einer Regenwassernutzung zugeführt Zisterne

über Rückhaltung zeitverzögert Rückhaltung (Versickerung, Verdunstung)

der Mischwasserkanalisation zugeführt

Mobilitäts- und Erschließungskonzept - Entwässerungskonzept (Regenwasser)

Schwammstadt-Prinzip

• Entlastung Kanäle
• Regenwasser lokal aufnehmen, speichern, verdunsten
• Versickerungsfähige Verkehrsflächen
• Tiefbeete, Mulden, Rigolen
• Optimierung Stadtklima
• Klimagerechte Stadtbäume
• Minderung Überflutungsgefahr



Bebauungsplanentwurf ,,Wohnpark Fuchshof“

Alter Standort KiTa

Neuer Standort KiTa



➢ Flexibler Stellplatzschlüssel = Orientierung am Bedarf

Bebauungsplanentwurf ,,Wohnpark Fuchshof - Stellplatzschlüssel



Flächennutzungsplanänderung Nr. 32 „Fuchshof“


